
  

 
 
 

 

 

PAMIRA® - Termine  

Termin – Praxistag Ostseeschutz am 26.06.26 

 
PAMIRA®-Termine in 2026 in Schleswig-Holstein 
 

Die Pack-Mittel-Rücknahme Agrar – kurz: PAMIRA® – ist das Rücknahmesystem in 
Deutschland für Pflanzenschutzmittelverpackungen, Flüssigdüngern, Biostimulan-
zien, Vorratsschutzmitteln, Spritzenreinigern, Spritzhilfsstoffen und Pheromon-
dispenser. Es ermöglicht Landwirten, Gartenbaubetrieben, Baumschulen und anderen 
professionellen Anwendern, ihre restentleerten und gespülten Verpackungen kosten-
los abzugeben.                                                                                                 Quelle: www.pamira 
 

In Zusammenarbeit mit dem Handel werden an bundesweit fast 400 Sammelstellen über geschultes 
Kontrollpersonal an festgelegten Terminen die Verpackungen sicher und umweltgerecht angenom-
men - und erfolgreich an Recycling-Partner weitergeleitet. So finden bereits über 90 Prozent der zu-
rückgegebenen Verpackungen über die stoffliche Verwertung ein zweites Leben als Kunststoffproduk-
te wie zum Beispiel Kabelschutzrohre, Zaunpoller und anderes. 
 

Die Verpackungen müssen restentleert, von innen und außen gereinigt, trocken sowie mit einem 
deutschen Etikett und dem PAMIRA-Logo versehen sein. 
 

Die Verpackungen sollen geöffnet, das heißt ohne Deckel (separat gesammelt) sein. 
 

Behälter über 50 Liter sind zu durchtrennen. 
 

Großanlieferungen ab einer Menge von 15 Kubikmetern gelten als Vorsammlung und müssen 
vorab angemeldet werden. (https://www.pamira.de/verpackungen-abgeben/vorsammlungen-anmelden) 

 

An folgenden Standorten können die Verpackungen in Schleswig-Holstein abgegeben werden. 
https://www.pamira.de/verpackungen-abgeben/sammelstelle-finden/ 
 

® = eingetragene Marke des Industrieverbandes Agrar e. V.;  

 
 
 
Termin Praxistag Ostseeschutz am 26.06.26 
 

Einladung und Programm siehe Seite 2. 
 
 
 
 

 

Die Hinweise in diesem Warndienst ersetzen nicht die genaue Beachtung der jeweiligen Gebrauchsanleitungen. Die Landwirtschaftskammer Schleswig-Holstein übernimmt keine Garantie  
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             Telefon: 04331 9453-376 

              

            Grüner Kamp 15-17 
            24768 Rendsburg 

Name   
Kreis 

Telefonnummer  E-Mail-Adresse 

V. Flaig Plön, Ostholstein Tel.:    04381 9009-941  
Mobil: 01517 2015283 

vflaig@lksh.de 

S. Hagen RD-Eckernförde Ost Tel.:    04331 9453-387  
Mobil: 0151 52598324 

shagen@lksh.de 

E. Naeve Kiel, RD-Eckernförde West, NMS Tel.:    04331 9453-378 
Mobil: 0170 9570413 

enaeve@lksh.de 

A. Klindt  
 

Schleswig-Flensburg, RD-Eckernförde 
Nord 

Tel.:    04331 9453-386  
Mobil: 0160 90175063 

asklindt@lksh.de 

L. Krützmann Herzogtum Lauenburg, Lübeck, Sege-
berg, Stormarn 

Tel.:    0451 317020-27  
Mobil: 0171 7652129 

lkruetzmann@lksh.de 

M. Landschreiber Ansprechpartnerin Warndienst Region 
Ost 

Tel.:    0451 317020-25  
Mobil: 0175 5753446 

mlandschreiber@lksh.de 

https://www.pamira.de/verpackungen-abgeben/vorsammlungen-anmelden
https://www.pamira.de/verpackungen-abgeben/sammelstelle-finden/


09:00 - 09:10 09:10 - 09:30

09:30 - 10:15 10:15 - 11:00 11:00 - 11:15

Begrüßung 
und Organisatorisches

Aktionsplan
Ostseeschutz 2030 -
Zielvereinbarung
Landwirtschaft:
Sachstand und Ausblick

Potenziale von extensiver
Bodenbearbeitung und
Direktsaat in Schleswig-
Holstein

Drohnensaat von
Zwischenfrüchten und
Untersaaten - Aktueller
Erfahrungsstand

Vostellung Betrieb Carstens:
Warum Direktsaat?

Anjouli Hein, MLLEV

Ruben Soth, LKSH Malte CarstensAchim Seidel, LKSH

11:15 - 13:00: Auf der Fläche und im Bestand

Bodenkunde:
Bodenansprache
Bodengefüge
Bodenfruchtbarkeit
Durchwurzelung etc.

Pflanzenbau:
Bodenbearbeitung und
Bestandesführung bei
Einsatz von Direktsaat
und Zwischenfruchtanbau
Vorteile,
Herausforderungen und
Grenzen der Direksaat

Malte Carstens

Imbiss und Mögichkeit
zur Besichtigung der
Direksaattechnik

13:00 - 13:30

Praxistag Ostseeschutz
auf dem Betrieb Malte Carstens, Bosau/Kiekbusch

Freitag, 26.06.2026

Betrieb Malte Carstens
Kiekbusch 2
23715 Bosau-Kiekbusch

Dr. Lars Biernat, LKSH

08:45 - 09:00

Ankommen und
schnacken

Lars Paulsen und
Dr. Wolfram Kneib

Anmeldung bis zum 19.06.2026
per E-Mail an ostseeschutz@lksh.de

Die Teilnahme ist kostenfrei.

Anmeldungerforderlich!
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